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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TTK Großburgwedel II : Post SV Rot-Gold Lehrte 
Sonntag, 12.03.2023, 12:00 Uhr

TTK Großburgwedel II gegen Post SV Rot-Gold Lehrte 4:9

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom Post SV Rot-Gold
Lehrte, als Jonas Wilschnack sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTK
Großburgwedel II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Nico Möller, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Germs / Junker
die Partie gegen Bortfeld / Wilschnack noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Zwischenzeitlich konnten Thiem / Deschka zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie
gegen Sendrowski / Möller aber trotzdem deutlich mit 1:3. Es dauerte eine Weile, bis Wolf / Wegler
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Tillmann / Priesemann hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach den ersten Paarungen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
an den Tisch. 11:7, 2:11, 11:9, 8:11, 11:13 hieß es am Ende, als Marcus Thiem und Nico Möller sich
am Tisch gegenüber standen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Frank-Peter Wolf hatte im Anschluss gegen Andre Sendrowski
bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Deschka
seinem Gegner Jonas Wilschnack beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ulrich Wegler konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Wolfgang Bortfeld beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Sebastian Germs seinem Gegner Sascha Priesemann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Fünf Sätze beharkten sich Lennart Junker und Kevin Tillmann, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Marcus Thiem und Andre Sendrowski, das Marcus Thiem letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es war ein langes
Spiel, bis Frank-Peter Wolf seine 2:3-Niederlage gegen Nico Möller hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Einen Erfolg verpasste Maximilian
Deschka bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Bortfeld und er konnte das Match unterm
Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf
Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in die Partie. Nach diesem Einzel steht Deschka
somit bei 8 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bortfeld ein 13:
12 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Ulrich Wegler und Jonas Wilschnack sich am Tisch gegenüber
standen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Wilschnack nun 9 Siege, bei 11
Niederlagen aus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Durch diese Niederlage hat der TTK Großburgwedel II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
24.03.2023 gegen den TSV Krähenwinkel-Kaltenw. an. Für den Post SV Rot-Gold Lehrte steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Engensen am 18.03.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 18:12 geht.

 Statistik:
 TTK Großburgwedel II

Doppel: Germs / Junker 1:0, Thiem / Deschka 0:1, Wolf / Wegler 0:1 
Einzel: M. Thiem 1:1, F. Wolf 0:2, M. Deschka 1:1, U. Wegler 1:1, S. Germs 0:1, L. Junker 0:1 

 Post SV Rot-Gold Lehrte
Doppel: Sendrowski / Möller 1:0, Bortfeld / Wilschnack 0:1, Tillmann / Priesemann 1:0 
Einzel: A. Sendrowski 1:1, N. Möller 2:0, W. Bortfeld 1:1, J. Wilschnack 1:1, K. Tillmann 1:0, S.
Priesemann 1:0


